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HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   
Den heutigen Gottesdienst hält 

Pfrn. Mag. Baukje Leitner 
An der Orgel: Dr. David Pruonto 
Schriftlesung aus Jesaja 58, 7-12 
Predigttext aus Lukas 12, 13-21 

172. Ausgabe, 15. Oktober 2017, 18. Sonntag nach Trinitatis 

SSSPRUCHPRUCHPRUCH   ZUMZUMZUM   TTTAGAGAG   AUSAUSAUS   PPPSALMSALMSALM   145, 15145, 15145, 15   
Aller Augen warten auf dich, und du 

gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 



zum heutigen Gottesdienst, den  
Pfrn. Mag., Baukje Leitner mit uns feiert. 

Die Lesung und den Predigttext entneh-
men Sie bitte diesem Blatt. 

Wir wünschen Ihnen Gottes reichen  
Segen. 

Heute sind noch Gottesdienste in Ra-

benstein (9:30) mit Pfr. i.R. Norbert 
Hantsch, in Traismauer (9:30) mit Pfr. 
Mag. David Zezula und in St. Pölten 
(9:30) mit Pfr. Mag. Johannes Halmen. 

HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN   LLLIEDERIEDERIEDER   ZUMZUMZUM   GGGOTTESDIENSTOTTESDIENSTOTTESDIENST   
♦316, 1-3 Lobe den Herren, den 

mächtigen König der Ehren 
♦743 Psalm 104 Herr, die Erde ist 

voll deiner Güter 
♦504, 1-3+6 Himmel, Erde, Luft 

und Meer 
♦346, 1-4 Such, wer da will, ein 

ander Ziel 
♦150, 1.6.7 Jerusalem 
♦165, 1.2.4 Gott ist gegenwärtig 
♦256, 1+3 Einer ist’s, an dem wir 

hangen 

♦Präludium: Alessandro Poglietti (?-1683), Toccatina per l'Introito 
♦Abendmahl: Johann Caspar Kerll (1627-1693), Toccata IV cromatica 

con durezze e ligature 
♦Postludium: Franz Xaver Murschhauser (1663-1738), Praeambulum 

octavi toni, fünf Fugen und Finale 



Fortsetzung auf nächster Seite 

♦ 743 Psalm 104 Herr, die Erde ist voll deiner Güter 
Pfrn.: Lobe den Herrn, meine Seele! Herr, mein Gott, du bist sehr herr-

lich; 
Gem.: du bist schön und prächtig geschmückt. Licht ist dein Kleid, 
das du anhast. 

Pfrn.: Du breitest den Himmel aus wie einen Teppich; der du das Erdreich 
gegründet hast auf festen Boden, dass es bleibt immer und ewiglich. 
Gem.: Du feuchtest die Berge von oben her, du machst das Land 
voll Früchte, die du schaffest. 

Pfrn.: Du lässest Gras wachsen für das Vieh und Saat zu Nutz den Men-
schen, dass du Brot aus der Erde hervorbringst,  
Gem.: dass der Wein erfreue des Menschen Herz und sein Antlitz 
schön werde vom Öl und das Brot des Menschen Herz stärke. 

Pfrn.: Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise 
geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter. 

NNNÄCHSTEÄCHSTEÄCHSTE   GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   INININ   WWWILHELMSBURGILHELMSBURGILHELMSBURG   
Die nächsten Gottesdienste hier in Wilhelmsburg sind am 19. November 
um 9:30 mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser, am 25. Dezember (Christtag) 
um 9:30 mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser und am 21. Jänner 2018 um 
9:30 mit Lekt. Ing. Gerhard Moder. 



SSSCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNG   AUSAUSAUS   JJJESAJAESAJAESAJA   58, 758, 758, 7---121212   
FALSCHES UND ECHTES FASTEN 

7 Brich dem Hungrigen dein Brot, 
und die im Elend ohne Obdach sind, 
führe ins Haus! Wenn du einen nackt 
siehst, so kleide ihn, und entzieh 
dich nicht deinem Fleisch und Blut! 
8 Dann wird dein Licht hervorbre-
chen wie die Morgenröte, und deine 

Heilung wird schnell voranschreiten, 
und deine Gerechtigkeit wird vor dir 
hergehen, und die Herrlichkeit des 
HERRN wird deinen Zug beschlie-
ßen. 9 Dann wirst du rufen und der 
HERR wird dir antworten. Wenn du 
schreist, wird er sagen: Siehe, hier 

Gem.: Es warten alle auf dich, dass du ihnen Speise gebest zur rech-
ten Zeit. 

Pfrn.: Wenn du ihnen gibst, so sammeln sie; wenn du deine Hand auftust, 
so werden sie mit Gutem gesättigt. 
Gem.: Verbirgst du dein Angesicht, so erschrecken sie; nimmst du 
weg ihren Odem, so vergehen sie und werden wieder Staub. 

Pfrn.: Du sendest aus deinen Odem, so werden sie geschaffen, und du 
machst neu die Gestalt der Erde. 
Gem.: Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich, der Herr freue 
sich seiner Werke! Lobe den Herrn, meine Seele! Halleluja! 



PPPREDIGTTEXTREDIGTTEXTREDIGTTEXT   AUSAUSAUS   MMMARKUSARKUSARKUS   10, 1710, 1710, 17---272727   
WARNUNG VOR HABGIER 

13 Es sprach aber einer aus dem 
Volk zu ihm: Meister, sage meinem 
Bruder, dass er mit mir das Erbe tei-
le. 14 Er aber sprach zu ihm: 
Mensch, wer hat mich zum Richter 

oder Erbschlichter über euch ge-
setzt? 15 Und er sprach zu ihnen: 
Seht zu und hütet euch vor aller 
Habgier; denn niemand lebt davon, 
dass er viele Güter hat. 

bin ich. Wenn du in deiner Mitte nie-
mand unterjochst und nicht mit Fin-
gern zeigst und nicht übel redest,  
10 sondern den Hungrigen dein 
Herz finden lässt und den Elenden 
sättigst, dann wird dein Licht in der 
Finsternis aufgehen, und dein Dun-
kel wird sein wie der Mittag. 11 Und 
der HERR wird dich immerdar füh-
ren und dich sättigen in der Dürre 
und dein Gebein stärken. Und du 

wirst sein wie ein bewässerter Gar-
ten und wie eine Wasserquelle, der 
es nie an Wasser fehlt. 12 Und es soll 
durch dich wieder aufgebaut wer-
den, was lange wüst gelegen hat, 
und du wirst wieder aufrichten, was 
vorzeiten gegründet ward; und du 
sollst heißen: »Der die Lücken zu-
mauert und die Wege ausbessert, 
dass man da wohnen könne«. 



DER REICHE KORNBAUER 

16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis 
und sprach: Es war ein reicher 
Mensch, dessen Feld hatte gut getra-
gen. 17 Und er dachte bei sich selbst 
und sprach: Was soll ich tun? Ich 
habe nichts, wohin ich meine Früch-
te sammle. 18 Und sprach: Das will 
ich tun: Ich will meine Scheunen 
abbrechen und größere bauen und 
will darin sammeln all mein Korn 
und meine Vorräte 19 und will sagen 

zu meiner Seele: Liebe Seele, du 
hast einen großen Vorrat für viele 
Jahre; habe nun Ruhe, iss, trink und 
habe guten Mut! 20 Aber Gott 
sprach zu ihm: Du Narr! Diese 
Nacht wird man deine Seele von dir 
fordern; und wem wird dann gehö-
ren, was du angehäuft hast? 21 So 
geht es dem, der sich Schätze sam-
melt und ist nicht reich bei Gott. 



GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   AMAMAM   KOMMENDENKOMMENDENKOMMENDEN   
SSSONNTAGONNTAGONNTAG, , , DEMDEMDEM   22. O22. O22. OKTOBERKTOBERKTOBER   

Den Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag in St. Pölten in der Kirche um 9:30 
hält Lektor Ing. Gerhard Moder. Weitere 
Gottesdienste sind in Neulengbach in der 
Nikolauskapelle um 10:00 mit Pfr. i.R. 
Mag. Herbert Graeser und in Herzogen-
burg in der Kapelle Brandstätte um 9:30 
mit Lekt. Arndt Neukirchner. 

SSSENIORENRUNDEENIORENRUNDEENIORENRUNDE   
Am kommenden Mittwoch, dem 18. Ok-
tober, trifft sich um 15:00 wieder die Se-
niorenrunde im Gemeindezentrum in der 
Parkstraße 1d. 

ÖÖÖKUMENISCHESKUMENISCHESKUMENISCHES   GGGESPRÄCHESPRÄCHESPRÄCH   
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gespräch mit der r.k. Kapistrangemeinde, 
das wir schon seit 30 Jahren führen. Am 
Donnerstag, dem 19. Oktober um 19:30, 

findet es im Pfarrzentrum in der Heßstra-
ße 20 mit Pfrn. Mag. Baukje Leitner statt. 
Das Thema lautet: „Die Wiederkunft Je-
su“. 

JJJUGENDBISTROUGENDBISTROUGENDBISTRO   
Am kommenden Freitag, dem 20. Okto-
ber, ist um 18:00 wieder Jugendbistro in 
den Jugendräumen in der Parkstraße 1d. 

AAANKERPLATZNKERPLATZNKERPLATZ   
Der Ankerplatz – dem Treffpunkt für 
Menschen in stürmischen Zeiten mit unse-
rer Gemeindepädagogin Simone Greve im 
Gemeindezentrum in der Parkstraße 1d.  

NÄCHSTE TERMINE 
Montag, 30. Oktober 19:00: „Alles hat 
seine Zeit“ – Über die Trauer 
Montag, 27. November 19:00 „Das Beste 
kommt noch“ - Über die Hoffnung 
Montag, 18. Dezember 19:00 „Was bleibt, 
wenn alles bricht?“ – Über die Fundamen-
te des Lebens 
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KKKONZERTONZERTONZERT   UUURKNALLRKNALLRKNALL   UNDUNDUND   SSSTERNENSTAUBTERNENSTAUBTERNENSTAUB   
Herzliche Einladung zum Konzert "Urknall und Sternenstaub" mit Clemens Bittlinger 
und Prof. Dr. Andreas Burkert am Samstag, 21. Oktober um 20:00 in der Evangeli-
schen Kirche in St. Pölten.  

Kann man an den Urknall und gleichzeitig an Gott glauben?  
Je mehr wir das Weltall erforschen, desto mehr staunen wir über die wunderbare 
Komplexität. Und das Faszinierendste ist, dass wir den Aufbau des zunächst unglaub-
lich fremden Weltalls verstehen können. Sie ist die Schöpfung Gottes. Ein Bittlinger-
Programm gemeinsam mit dem Astrophysiker Andreas Burkert.  
„Urknall und Sternenstaub“! ist ein Konzert, in dem sich auf ganz spannende Art und 
Weise Glaube und Naturwissenschaft begegnen. 

Außergewöhnliche "Sternennebel" und mehr werden auf faszinierenden Farbfotos 
gezeigt und deren Entstehung von Prof. Dr. Andreas Burkert auf ganz einleuchtende 
Art und Weise und mit spürbarer Begeisterung erklärt. 
Trotzdem kommen Lieder und Texte von Clemens Bittlinger nicht zu kurz, sondern 
ergänzen das Programm in wunderbarer Weise. 



WWWIRIRIR   WÜNSCHENWÜNSCHENWÜNSCHEN   IIIHNENHNENHNEN   EINEEINEEINE   GESEGNETEGESEGNETEGESEGNETE      
WWWOCHEOCHEOCHE   DURCHDURCHDURCH   DIEDIEDIE   GGGNADENADENADE         

UNSERESUNSERESUNSERES   HHHERRNERRNERRN   JJJESUSESUSESUS   CCCHRISTUSHRISTUSHRISTUS   

Bei diesem Konzert wirken mit: 
- Clemens Bittlinger 
- Prof. Dr. Andreas Burkert, Leiter des Lehrstuhls für Theoretische und   Numerische 
Astrophysik der Ludwig-Maximilians-Universität, München. 
- Mattl Dörsam - Saxophon, Klarinette 
- David Plüss - Keyboard 
- und David Kandert, Technik 
 

Veranstalter: Evang. Pfarrgemeinde A.u.H.B. St. Pölten 
Veranstaltungsort: Evang. Kirche, 3100  St. Pölten, Heßstraße 20 
Beginn: 20:00 Uhr  
Kartenpreis: Erwachsene: VV: €15,00 AK: €20,00  
Jugendliche, Studenten, Senioren VV: €10,00 AK; €15,00  



SSSPENDENKONTOPENDENKONTOPENDENKONTO   FÜRFÜRFÜR   DENDENDEN   UUUMBAUMBAUMBAU   UNSERERUNSERERUNSERER   KKKIRCHEIRCHEIRCHE   
RLB Niederösterreich-Wien AG Kontobezeichnung: 

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B  St. Pölten - Baufonds  
IBAN: AT77 3200 0000 0747 8076 BIC: RLNWATWW 

SSSPENDENAUFRUFPENDENAUFRUFPENDENAUFRUF   
Herzlich bitten wir Sie weiterhin um eine 
Spende für unser großes Bauvorhaben an 
der Kirche und dem Pfarrhaus in der 
Heßstraße. Bitte bedenken Sie uns weiter-
hin oder neu bei Ihren Spenden. Sie hel-
fen uns selbstverständlich auch durch 
einen Dauerauftrag. 

SSSESSELESSELESSEL   ---   AAAKTIONKTIONKTION!!!   
Bisher wurden 97 von 160 Sessel ge-
spendet. Der Preis beträgt €149,- pro 
Stück. Bitte im Anschluss an den Gottes-
dienst bei Fr. Elisabeth Brenner einzahlen 
oder überweisen. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! Außerdem neu: Man kann auch 
Bausteine für einen Sessel zu €25,- oder 
zu €10,- erwerben! 



IIINFOSNFOSNFOS   FÜRFÜRFÜR   KKKINDERINDERINDER   UNDUNDUND   JJJUGENDLICHEUGENDLICHEUGENDLICHE   
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 bei Simone 

Greve, Parkstraße 1b 
Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:45 für alle Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Parkstraße 1d 
Jugendbistro: an Freitagen von 18:00 bis 21:00 für Teens ab 14 Jahren. 

Meli, Ruth, Stefan und Leo freuen sich auf Euer Kommen. 
Die Termine: 20. Oktober, 10. November, 24. November,  
1. Dezember und 22. Dezember 

Bistro 180 Jugendgottesdienst: 1x im Monat am Samstag von 18:00 für alle, die 
Gott loben wollen mit Psalter und Harfen in moderner Form. 
Nächster Termin: 18. November und 16. Dezember 

Girl‘s Time: an Samstagen von 10:00 bis 11:45 im Jugendheim, Parkstraße 1d 
für alle Mädchen ab 8 Jahren mit Simone Greve.  
Die Termine: 18. November und 16. Dezember 

EKID - Evangelische Kirche in Druck Tel. und Fax: 02742 339314 oder Mobil: 0676 9517685  
Email: ekid@inode.at Web: http://www.gogocom.at/EKID.htm 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten  
Tel.: 02742 310317 Fax: 02742 310317 - 20 

Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 


